
FUSSBALL

Landesliga, Staffel 1:
siehe Vorschautabelle.
Bezirksliga:
siehe Vorschautabelle.
Kreisliga A, Staffel 1:
TB Beinstein II – SV Hegnach
(Sa 12.45 Uhr).
SSV Steinach-Reichenbach – TSV Haubersbronn
TV Stetten – FSV Waiblingen II
TSV Schornbach – Iraklis Waiblingen
TSV Schlechtbach – VfR Birkmannsweiler
TSV Schmiden – SC Urbach
(alle So 15 Uhr).
FC Jat Fellbach – TV Weiler/Rems
(So 18.30 Uhr).
Kreisliga B, Staffel 1:
SV Kaisersbach II – SpVgg Rommelshausen
(So 13.15 Uhr).
SG Schorndorf – TSV Neustadt
TSV Miedelsbach – SV Plüderhausen
FC Hohenacker – Anagennisis Schorndorf
SV Winnenden – KTSV Hößlinswart
Sportfreunde Höfen-Baach – TSV Strümpfelbach
TSV Großheppach – SV Breuningsweiler
(alle So 15 Uhr).
Kreisliga B, Staffel 3:
TSV Nellmersbach II – VfL Winterbach II
SV Remshalden II – SV Hertmannsweiler II
(beide So 12.45 Uhr).
Zrinski Waiblingen – ASGI Schorndorf II
AC Beinstein Italia – SC Weinstadt II
FC Kosova Kernen – FC Welzheim II
(alle So 15 Uhr).
Kreisliga B, Staffel 4:
SSV Steinach-Reichenbach II – TSV Haubersbronn II
TSV Schornbach II – TSV Schwaikheim III
TSV Schlechtbach II – VfR Birkmannsweiler II
TSV Schmiden II – SC Urbach II
(alle So 13.15 Uhr).
Vorbereitungsspiel:
SC Korb – AC Azzurri Fellbach
(Sa 14 Uhr).
A-Junioren-Turnier des SV Fellbach
(Sa 9.30 Uhr, Sportzentrum Südwest).
B-Junioren-Turnier des SV Fellbach
(So 10 Uhr, Sportzentrum Südwest).

HANDBALL

Württembergischer Pokal, erste Runde, Männer:
TSV Schmiden II – TV Oppenweiler
(Sa 19 Uhr, Sporthalle I in Schmiden).
SV Fellbach – TV Flein
(Sa 19.30 Uhr, Zeppelinhalle in Fellbach).
TSF Ditzingen – TSV Weinsberg
(Sa 20.15 Uhr, Sporthalle Glemsaue in Ditzingen).

LEICHTATHLETIK

Schurwaldlauf der SpVgg Rommelshausen
(Sa 15.30 Uhr Start Halbmarathon und Nordic-Wal-
king-Lauf, 15.10 Uhr Start Volkslauf, 14.30 Uhr Start
Schülerlauf im Saint-Rambert-Stadion).
Hochsprungmeeting des TV Stetten
(Sa 16.30 Uhr Sportplatz in Stetten).

TENNIS

Nationales Jugend-Ranglistenturnier in Fellbach
(Sa 10 Uhr, Tennisanlage des TEV Fellbach
an der Kienbachstraße).

Sport-Termine

Volleyball: SV Fellbach

Alexander Haas, ein
gern gesehener Gast
Fellbach Der neue Mitspieler im Training
ist noch kein neuer Spieler beim SV Fell-
bach: Er schaut erstmal, was geht. „Alex ist
ein gern gesehener Trainingsgast“, sagte
Diego Ronconi vor der Abreise der Zweitli-
ga-Volleyballer zum Turnier des VC Dres-
den inRadeberg (wir habenberichtet). Ale-
xander Haas, so heißt der neue Mitspieler
im Fellbacher Training, ist an diesem Wo-
chenende inSachsennichtdabei.Vielleicht
steigt er ja gar nicht weiter ein beim SVF.
Aber es ist kein schlechtes Zeichen, dass er
zum Testen schon mal mit hinlangt. Diego
Ronconi, der Trainer, ist an sich „sehr opti-
mistisch im Moment“, was die Situation
beim Aufsteiger anbelangt. Aber einer wie
Alexander Haas könnte den Teamgefähr-
ten noch zusätzliche Sicherheit geben.

Der 29-Jährige schmetterte als junger
Kerl schon für die zweite Mannschaft des
SV Fellbach. Später war Alexander Haas in
der ersten Liga beimTVRottenburg, in der
zweiten Liga beim VC Mendig und in der
Schweiz bei Pallavolo Kreuzlingen. Der
Außenangreifer hat Erfahrung auf hohem
Niveau – ganz im Gegensatz zum Gros sei-
nerTrainingsgefährten beimSVF.

Erfahrung auf hohem Niveau haben
nach dem annoncierten Abschied des
Beach-Profis Alexander Walkenhorst nur
Jonas Hanenberg – und Marvin Klass. Der
23-Jährige, der bei demTurnier diesesWo-
chenende in Radeberg erstmals für die
Mannschaft aufschlägt, ist neu beim SV
Fellbach. Ebenso wie der hochtalentierte
Lars Lückemeier. Wie Ole Lepthin. Dazu
kommt Stephan Strohbücker aus einem
der beiden Fellbacher Landesliga-Teams,
ein Neuer also nur im allerbesten Aufgebot
des Vereins, als zweiter Libero. Nicht aus-
zuschließen, dass demnächst noch einmal
ein Zugang hinzukommenwird. ren

Der TV Oeffingen ist erneut Favorit

S
eineMannschaft selbst zumMeister-
schaftsfavoriten erklären, das möch-
te der Trainer Tobias Büttner vom

Fußball-Bezirksligisten TV Oeffingen
nicht. „Das machen doch schon die ande-
ren, das reicht“, sagt der 36-Jährige und
grinst. Das ist auch nichts Neues. Sein
Team ging schon in die abgelaufene Runde
als TitelanwärterNummer eins, konnte die
Erwartungen allerdings nicht erfüllen: Der
TSVSchwaikheimenteilte anderTabellen-
spitze schnell. Und den zwischenzeitlichen
zweitenPlatz (unddendamit verbundenen
Einzug in die Relegationsrunde) mussten
dieOeffinger amEnde noch demTSVNell-
mersbach überlassen. „Wir haben die ver-
gangene Saison komplett abgehakt“, sagt
Tobias Büttner vor dem Saisonstart am
Sonntag (15 Uhr) beim TB Beinstein. „Wir
wollen diesmal mindestens einen Platz
weiter nach vorne kommen.“

Einzig Wojciech Kaiser und Sevidzem
Kanjo haben den Club nach dem Bezirks-
pokalsieg am Ende der vorigen Spielzeit
verlassen.Dafür sindSimonOtt (TBUnter-
türkheim), Alessandro Siciliano (TSV
Schmiden), Florian Frenkel (TSV Mün-
chingen) und Visar Vehapi (TSVgg Müns-
ter) dazugekommen. „Wir haben uns noch-
mal in der Breite verstärkt – jeder kämpft
um seinen Platz“, sagt Tobias Büttner. „Wir
haben einen ganz anderen Zug drin. Die
Jungs merken, dass es keine Freibriefe
mehr gibt.“ Mehr als 20 Spieler hat er zur-
zeit imTraining, 16oder 17beruft ernur ins
Aufgebot für die Spiele.

Auf Markus Lyska (Sperre nach Roter
Karte in der finalen Testpartie) muss der
Oeffinger Coach zum Auftakt in Beinstein
verzichten. Als einziger Zugang wird dort
SimonOtt, 27, vonBeginn an auflaufen. „Es
hat sich schnell rauskristallisiert, dass er
uns mit seiner Erfahrung weiterbringt – er
war ja mal Profi bei den Stuttgarter Ki-
ckers“, sagt Tobias Büttner. „Wir sind ins-
gesamt gefestigter als vergangene Saison
mit dem großen Umbruch, als es auch
menschlich anfangs nicht gepasst hat.“

Einschneidende Veränderungen hat es
in diesem Sommer dagegen beim SV Fell-
bach II gegeben, der am Sonntag (15 Uhr)
beimSVUnterweissachantritt.DieStamm-
kräfte Timo Fleischmann (auch Kapitän
und Assistenztrainer), Patrick Kicherer,
GiuseppeMaiello, FrancescoRispoli, Silvan
Hinderer und Marius Nzuzi sind weg. Nur
siebenAkteureausdemKaderdervergange-
nen Runde stehen noch zur Verfügung: Oli-
ver Hirschmann, Julian Spangenberg, Clau-
dio Cerchia, Ismet Alkan, Kevin Schweizer,

TimoRöschundMarcRipberger, der sichal-
lerdings am Dienstagabend im Training
einen Bänderriss im rechten Fuß zugezogen
hat und sechsWochen ausfällt.

Der gerade erst wiedergenesene Pech-
vogel verpasste so auchden finalenTest am
Donnerstagabend gegen den TV Stetten
(2:2).DerZugangFabianJordan (SVRems-
halden) erzielte dabei beide Fellbacher
Treffer und bestätigte den starken Ein-
druck, den er bisher hinterlassen hat. „Er

ist sehr treffsicher“, sagt der Trainer Ro-
landSandmeyerüberdengelerntenMittel-
feldspieler, den er zum Angreifer umfunk-
tioniert hat. „Er passt gut rein und tut der
Mannschaft gut.“ Das gilt auch für denVer-
teidiger Sascha Kurras (SpVgg Stuttgart-
Ost), der zumAuftakt allerdingsurlaubsbe-
dingt nicht zur Verfügung steht. Dafür zäh-
lenvondenNeulingenauchDenizSalmond
(TSV Schmiden), Sebastian Bauer (SC
Korb) und Sascha Dolezal (SV Hertmanns-
weiler) zur Anfangself – genau wie die aus
der A-Jugend aufgerückten Talente Domi-
nic Schmidt undFlorianHaas.
TV Oeffingen: Peric – Reeves, Kayser, von
Manstein, Koch, Lösch, Beck, Ott, Rein-
hardt, Kaufmann,Krak.
SV Fellbach II: Hirschmann – Bauer,
Schmidt, Cerchia, Haas, Salmond, Alkan,
Schweizer, Spangenberg, Jordan,Dolezal.

Fußball Der Tabellendritte der vergangenen Saison tritt am ersten Bezirksliga-Spieltag beim TB Beinstein
an. Der SV Fellbach II gastiert am Sonntag (15 Uhr) beim SV Unterweissach. Von Gerhard Pfisterer

DerTVOe umKevinReinhardt will nicht nur dieNellmersbacher hinter sich lassen. Foto: Sigerist

LANDESLIGA

TSV Eltingen – Tura Untermünkheim
TSG Öhringen – FV Löchgau (beide Sa 15.30 Uhr)
FSV Hollenbach II – Neckarsulmer Sport-Union
FV Ingersheim – SV Schluchtern (beide So 15 Uhr)
TSG Backnang – TSV Münchingen (So 16 Uhr)

1.FV Löchgau 2 2 0 0 6:0 6

2.Neckarsulmer SU 2 2 0 0 3:1 6

3.SKV Rutesheim 2 1 1 0 5:2 4

4.TSV Münchingen 2 1 1 0 5:3 4

5.SpVgg 07 Ludwigsburg 2 1 1 0 3:1 4

6.TSV Heimerdingen 2 1 1 0 3:1 4

7.TSV Eltingen 2 1 0 1 4:3 3

8.TSV Schwaikheim 2 1 0 1 4:6 3

9.TSG Backnang 2 1 0 1 2:5 3

10.Tura Untermünkheim 2 0 2 0 4:4 2

11.FSV Waiblingen 2 0 1 1 2:3 1

12.SV Fellbach 2 0 1 1 4:6 1

13.FV Ingersheim 2 0 1 1 1:3 1

14.SV Schluchtern 2 0 1 1 2:5 1

15.TSG Öhringen 2 0 0 2 2:4 0

16.FSV Hollenbach II 2 0 0 2 2:5 0

BEZIRKSLIGA

SV Remshalden – SV Hertmannsweiler
TSV Nellmersbach – VfL Winterbach
SV Unterweissach – SV Fellbach II
TB Beinstein – TV Oeffingen
FC Oberrot – VfR Murrhardt
SV Kaisersbach – ASGI Schorndorf
Viktoria Backnang – SC Weinstadt (alle So 15 Uhr)
SC Korb spielfrei.

Tennis: Jugendturnier in Fellbach

Heute fallen die
Entscheidungen
Fellbach Seit 2010 ist Armin Maute der
Cheftrainer und Clubmanager des TEV
Fellbach. In seiner vorhergehenden, 15-
jährigen Amtszeit beim TV Vaihingen/Enz
organisierte er erstmals nationale Jugend-
Ranglistenturniere – und hat diese Praxis
nunauchnachFellbachgebracht. „DieTur-
nierewaren immer ein vollerErfolg für den
Verein.DaswarderAuslöser fürmich, auch
hier ein derartiges Turnier veranstalten zu
wollen“, sagt ArminMaute.

Es vergingen allerdings seit seinemVor-
schlag knapp zwei Jahre – so lange dauerte
es, bis derWürttembergische Tennis-Bund
den anvisierten Termin akzeptierte. Seit
Donnerstag finden nun die 1. Twerdy Open
für Spieler der Altersklassen U10 bis U18
auf der Anlage des TEV Fellbach statt –
unter der Leitung von Armin Maute und
KarinEbinger (TEV-Jugendbeirätin).

Mit 122 Teilnehmern nimmt die Veran-
staltung viel Organisationstalent und Zeit
in Anspruch – Zeit, die aber nicht umsonst
verloren geht. „Auch unser Verein profi-
tiert von der Ausrichtung des Turniers.
Durch die Startgelder der vielen Spieler
kommt auch ein bisschen Geld in unsere
Jugendkasse“, sagt ArminMaute.

Von den 122 Startern entstammen zehn
Fellbacher Vereinen. Die Hälfte von ihnen
ist auch heute (10 Uhr) zum Abschluss der
Veranstaltung noch imWettbewerb vertre-
ten. Yannick Zeitvogel vom TEV Fellbach
spielt gleich zu Beginn imU-12-Halbfinale.
Seine Schwester Kim bestreitet bei den U-
10-Mädchen ihre letzten Gruppenpartien.
Leah Seibold (U16) erreichte gestern das
Halbfinale, ihre Schwester Marina Seibold
(U18)verlordagegen imViertelfinale gegen
Lilly Schüch vomTCEmpfingen 3:6, 2:6.

Nico Bretschneider (TSV Schmiden) ist
in der ersten U-14-Runde gescheitert, Ales-
sandro Fazio (TV Oeffingen) und Finn
Grassl (TEV Fellbach) unterlagen in der
zweiten Runde der U-12-Konkurrenz. Der
Oeffinger Sebastian Pelzel zog mit einem
6:3, 6:3 gegenMaxRienthvomTEVFellbach
dagegen ebenso ins U-14-Halbfinale ein wie
seinVereinsgefährteMarcoFazio. ako

ZugängeCorin Klein (eigene zweiteMann-
schaft), OsmanÖztopcu (VfLWinterbach),
Oliver Urban (SV Remshalden), FrankNiemann
(Pause beendet).
AbgängeAlessandro Siciliano (TVOeffingen),
Deniz Salmond (SV Fellbach II), Bastian Lam-
part, Peter Skrzypek (beide eigene zweite
Mannschaft), Gianfilippo Fazio (Anagennisis
Schorndorf), Leonardo Santoro (AC Beinstein
Italia).
Kader Tor: Pascal Horter, ThorstenHoyer; Ab-
wehr: Thorsten Fuchs, Andreas Herzog, Corin
Klein, Tobias Korthals, Simon Lenk, Lukas
Stimmler, Oliver Urban;Mittelfeld:Michele
Adesso, Alexander Beiter, Bastian Csintalan,
Dominik Henseleit, David Kammermeier, Frank
Niemann, OsmanÖztopcu, Gianluca Palmeri,
DanielWiesinger; Angriff: Jan Brandenburg,
Patrick Nebel.
Trainer Jens Pfeifer undAndreas Lamster.
SaisonzielWeiterentwicklung der bestehen-
denMannschaft.
Meisterschaftstipp SSV Steinach/Reichen-
bach, TSV Schornbach.

TSV SCHMIDEN

ZugängeMichael Bauder, Stefan Konzmann,
TimKopp, Philipp Schetter, Jonas Stein (alle
eigene zweiteMannschaft).
Abgänge Julian Beckler, Simon Beckler (beide
VfLWinterbach), Christopher Alhaus, Chris-
tian Rödig, RonnyWerner (alle eigene zweite
Mannschaft), Philipp Kehm (TVWeiler/Rems).
Kader Tor: Dimitrios Guliamanis, ThomasWil-
helm; Abwehr:Michael Bauder, Volker Bischoff,
Steffen Bürkle, Bojan Graovac, Andreas Schus-
ter,MatthiasWallisch,Michael Bürkle, Tim
Kopp,Marc Schetter, Philipp Schetter, Giusep-
pe Solazzo, Jonas Stein, Beco Toplica; Angriff:
Francesco Formaro, Stefan Konzmann, Stefan
Schuster.
TrainerMichael Kienzle.
SaisonzielMehr Punkte als in der vergangenen
Saison (45).
Meisterschaftstipp TSV Schmiden, SVHeg-
nach.

TV STETTEN

Zugänge Timo Fleischmann (SV Fellbach II),
Milos Borjanovic (vereinslos),Milos Cutic
(TSV Böbingen),Mahmoud El-Saadi (KTSV
Hößlinswart), Zeljko Komatina (OFK Beograd
Stuttgart).
AbgängeDragan Todorovic (OFK Beograd
Stuttgart).
Kader Tor: Nenad Bankovic, Zeljko Komatina,
Daniel Pereira; Abwehr: Timo Fleischmann, Da-
libor Gajanin, Filip Kopanja, Stevo Lazic, Vlado
Lazic, ZoranMalidzan, ZdravkoMilisavljevic,
Stefan Schmidtkonz,Mitar Vasic;Mittelfeld:
Lazar Bacanovic,Milos Borjanovic,Milos Cutic,
Sasa Djuric, Elmedin Ikanovic, Kristian Kizic,
Milan Lukovic, IvoMartinovic, Angelo Serino,
Slobodan Zelinac; Angriff:Mahmoud El-Saadi,
Jens Fleischmann, Alessio Serino, Vladimir Tri-
ckov.
TrainerDanijelMiljus.
SaisonzielKlassenverbleib.
Meisterschaftstipp TSV Schmiden, TSV
Schornbach.

FC JAT FELLBACH

ZugängeGino Bianco (ASGI Schorndorf), Gio-
acchinoDi Leo, Fabio D´Elia, Arber Krasniqi,
Gianni le Fosse (alle TSV Schmiden, A-Junio-
ren),Mustafa El-Saadi, AndreaNapolitano
(beide TSVNeustadt), CarmeloMazzola (SC
Stammheim), Kenan Karaman (KTSVHößlins-
wart),Marco Costantino (SV Fellbach II), Paolo
Ciuffreda (SVGablenberg),Mustafa Yildiz
(vereinslos).
AbgängeGorizianoAbbruzzese (SV Fell-
bach II), Luca Siciliano (Ziel unbekannt).
Kader Tor: Andrea Farao, Leandro Lopez; Ab-
wehr: Sandro Aleo, Paolo Ciuffreda, Dennis
Coppola,Marco Costantino,Mustafa El-Saadi,
Pietro Greco, GiuseppeMontesanto, Sandeep
Kainth, Kenan Karaman, Antonio Serpa;Mittel-
feld: Danio Acri, Gino Bianco, GioacchinoDi
Leo, Roberto Lettieri, CarmeloMazzola, Da-
mianoMinutolo, AndreaNapolitano, Gianni
Palmieri, Pino Santoro, Federico Scalise; An-
griff: Daniele Bianco, Giuseppe Carosia, Arber
Krasniqi, Gianni le Fosse , Cataldo Strumbo, Fa-
bio D’Elia,Mustafa Yildiz.
TrainerKonstantinos Tselekidis.
SaisonzielKlassenverbleib.
Meisterschaftstipp –.

AC AZZURRI FELLBACH

Ungewissheit – nicht nur bei den zwei Aufsteigern

J
ens Pfeifer sagt im Hinblick auf die
neue Saison das, was er schon vor der
vergangenen Saison gesagt hatte:

„Mal sehen, wo die Reise hingeht.“ Der
Trainer landete mit den Fußballern des
TSV Schmiden in der ersten Spielzeit nach
dem Abstieg von der Bezirksliga in die
Kreisliga A amEnde auf demdrittenTabel-
lenplatz. „Wenn wir da wieder hinkommen
würden, wäre ich sehr zufrieden.“ Zwar hat
es diesmal keinen so gewaltigen Umbruch
gegeben wie noch im Sommer zuvor, doch
inAlessandro Siciliano undDeniz Salmond
haben die Schmidener zwei Stammkräfte
verloren.DiePersonaldecke ist
dünn – in derVorbereitung ha-
ben sie wegen Ausfällen nur
vier ihrer acht geplanten Test-
begegnungen bestreiten kön-
nen. „Wir haben eine gute
Mannschaft, aber siemuss sich
noch einspielen“, sagt Jens
Pfeifer vor der Auftaktpartie
amSonntag (15Uhr) gegenden
SC Urbach, den er für einen
Geheimfavoriten hält: „Das wird gleich
eine richtige Standortbestimmung.“

DerTVStettenempfängt zumSaisonbe-
ginnamSonntag (15Uhr)denFSVWaiblin-
gen II – allerdings in Rommelshausen.We-
gen Bauarbeiten am eigenen Kunstrasen-
platz muss die Mannschaft, die nun ohne
die zum Bezirksligisten VfL Winterbach
gewechselten Brüder und Torgaranten Ju-
lian und Simon Beckler auskommen muss,
in den Nachbarort ausweichen. Auch die
Stettener Vorbereitung verlief nicht opti-
mal. Nur drei Testspiele hat der Trainer
Michael Kienzle mit seinem Verbund ab-
solviert, zuletzt gab es am Donnerstag-
abend beim Bezirksligisten SV Fellbach II
ein 2:2. Nach der starken vorvergangenen
Saison (Rang drei) belegte das Team in der
abgelaufenenRundemit Aufstiegsambitio-
nen nur den fünften Platz –mit deutlichen
Rückstand auf das Spitzenquartett ASGI

Schorndorf, TSV Schornbach, TSV Schmi-
den und SSV Steinach-Reichenbach. Die
Schorndorfer sind aufgestiegen, die ande-
ren drei Vereine gelten nun als erste An-
wärter auf ihreNachfolge alsMeister.

Interessant zu sehen sein wird, wo sich
der FC Jat Fellbach einordnen kann. In der
ersten Saison nach der Wiederaufnahme
des Spielbetriebs hat die Mannschaft mit
den serbischenWurzeln direkt den Sprung
von der Kreisliga B in die Kreisliga A ge-
schafft. Mehr als die Hälfte der Fellbacher
Spieler verfügt über Bezirksliga-Erfah-
rung – wie etwa Vladimir Trickov. Zu die-

sem Kontingent zählt nun
auch der Verteidiger Timo
Fleischmann, Zugang vom SV
Fellbach II. „Er ist natürlich
einStabilisator, derhinten für
Ruhe sorgt“, sagt Danijel Mil-
jus, der seit diesem Sommer
Unterstützung von Ervin Bo-
jovic als Assistenz- sowie Tor-
warttrainer hat und mit dem
FC Jat am Sonntag (18.30

Uhr) zu Hause im Sportzentrum Südwest
auf den TVWeiler/Rems trifft. „Unser Ziel
ist erst einmal der Klassenverbleib. Wir
kennen die Gegner nicht und können nicht
sagen,wie gut oder schlecht sie sind.“

Ebenfalls als Aufsteiger geht der zum
Auftakt spielfreie AC Azzurri Fellbach in
die Runde. Anders als in der Saison
2008/09will derClubmitden italienischen
Wurzeln diesmal länger als nur eine Spiel-
zeit lang in der zweituntersten Klasse blei-
ben. „Es war damals für viele Spieler das
erste Mal in einer höheren Liga. Jetzt ha-
benwirauchSpielermitvielErfahrungund
sind optimistisch“, sagt der Azzurri-Präsi-
dentGiovanniCalabro. Zwei Abgängen ste-
hen zwölf Zugänge gegenüber. Das Aufge-
bot umfasst 29 Spieler. „Wir brauchen den
Konkurrenzkampf – dieKreisliga A ist eine
ganz andere Liga als die Kreisliga B“, sagt
der neueTrainerKonstantinosTselekidis.

Fußball TSV Schmiden, TV Stetten, FC Jat Fellbach und AC Azzurri
Fellbach stehen vor dem Kreisliga-A-Saisonstart. Von Gerhard Pfisterer

„Wir kennendie
Gegnernicht und
könnennicht
sagen,wie gut oder
schlecht sie sind.“
Trainer Danijel Miljus über
die Aussichten des FC Jat
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